
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Erinnerung: Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise am 
Donnerstag, 26. Januar 2017 zum Thema „Zwischen Integration, Eingliederung und 
Vermittlungshemmnis – Wie das Jobcenter bei der Integration in Arbeit hilft.“  
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, den 26. Januar 2017 um 19:00 Uhr im Matthias-Ehrenfried-Haus 
ein. Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema „Zwischen Integration, Eingliederung und 
Vermittlungshemmnis – Wie das Jobcenter bei der Integration in Arbeit hilft.“  Gemeinsam 
mit Manfred Kothe, Fachbereichsleiter "Integration" des Jobcenters im Landratsamt wollen 
wir Hintergrundinformationen zu den verschiedenen Projekten und Programmen zur 
Integration in den Arbeitsmarkt kennenlernen und die Voraussetzungen für deren Teilnahme 
besprechen. Alle weiteren Informationen finden Sie in der angehängten Einladung. 
Wir freuen uns auf einen konstruktiven Austausch mit Ihnen und freuen uns auch bei 
Kurzentschlossenen über eine kurze, formlose Anmeldung. 

 
 
 

2. Vortrag "Gewalt in den heiligen Schriften von Christentum und Islam" am 25. 
Januar 2017 
Das Matthias-Ehrenfried-Haus Würzburg lädt am Mittwoch, den 25. Januar 2017 ab 19:30 
Uhr herzlich zum Vortrag "Gewalt in den heiligen Schriften von Christentum und Islam" ein. 
Referentin Dr. Gabriele Lautenschläger, wissenschaftliche Mitarbeiterin im Diözesanreferat 
für Weltanschauungs-, Religions- und Sektenfragen begleitet den Abend, der sich mit 
"Gewalt-Texten" und deren Interpretation in der Bibel und dem Koran befasst. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, Spenden sind aber gerne willkommen.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: http://www.me-haus.de/index.html/gewalt-in-
den-heiligen-schriften-von-christentum-und-islam/e87e953a-c3d6-4d9f-b6cd-
7a3c30e7ea05?mode=detail 
 
 
3. Einladung zum nächsten "W-Café" am 25. Januar 2017 
Das "W-Café - Würzburg" findet immer am letzten Mittwoch im Monat von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr abwechselnd im Museum im Kulturspeicher und im Mainfrankentheater statt und 
ist ein Treffpunkt für Menschen mit und ohne Fluchterfahrung. Am Mittwoch, den 25. Januar 
2017 sind alle Interessierte herzlich ins Museum im Kulturspeicher eingeladen, die bei 
Kaffee, Tee und Gebäck miteinander ins Gespräch kommen möchten. Darüber hinaus wird 
es an diesem Nachmittag folgende Angebote geben: Malen mit Acrylfarbe auf Leinwand, 
Arbeiten mit Ton, kleine Kunstgespräche mit den Jungen Freunden in den 
Ausstellungsräumen, einen Theaterworkshop, Schach, Playstation, Tischkicker und vieles 
mehr. Der Eintritt ist frei! 
Weitere Informationen können Sie gerne dem beiliegenden PDF entnehmen.  

  
 
 

4. Deutsch Orientierungskurs mit "Einstieg Deutsch" 
Die Kolping Akademie Würzburg bietet vom 20. Februar 2017 bis 07. April 2017 von Montag 
bis Freitag von 13:00 Uhr bis 16:45 Uhr einen niedrigschwelligen Deutschkurs für geflüchtete 
Personen an. Der Kurs richtet sich hauptsächlich an Flüchtlinge ab 16 Jahren, die noch 
keine Zulassung für die Teilnahme an einem Integrationskurs erhalten haben und aus 
Herkunftsländern mit guter Bleibeperspektive stammen (Eritrea, Iran,Irak, Syrien, Somalia). 
Allerdings können sich auch Personen mit unklarer Bleibeperspektive bewerben, da diesem 
Personenkreis einige Plätze freigehalten werden. Der Kurs besteht aus drei Komponenten: 
dem Deutschunterricht, der durch qualifizierte Deutschlehrer durchgeführt wird; dem 
vertieften Lernen, bei dem die Teilnehmer selbstständig mit ehrenamtlichen Lernbegleitern 
üben; sowie einzelnen Exkursionen, um die Lerninhalte in der Praxis einzuüben. Auch 
Personen, die nicht lesen oder schreiben können, sind herzlich willkommen.  
Interessenten sind zu einer Infoveranstaltung am Dienstag, den 14. Februar 2017 um 15:00 
Uhr in die Kolpingakademie (Kolpingplatz 1, 97070 Würzburg) eingeladen. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Sie in den beiliegenden 
Flyern oder unter: 

http://www.me-haus.de/index.html/gewalt-in-den-heiligen-schriften-von-christentum-und-islam/e87e953a-c3d6-4d9f-b6cd-7a3c30e7ea05?mode=detail
http://www.me-haus.de/index.html/gewalt-in-den-heiligen-schriften-von-christentum-und-islam/e87e953a-c3d6-4d9f-b6cd-7a3c30e7ea05?mode=detail
http://www.me-haus.de/index.html/gewalt-in-den-heiligen-schriften-von-christentum-und-islam/e87e953a-c3d6-4d9f-b6cd-7a3c30e7ea05?mode=detail



In Kooperation mit           


 


 
 
 


 
 


 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  


liebe Ehrenamtliche,  
 


mit dem Abschluss des Asylverfahrens steht vielen Geflüchteten der Wechsel von 


Asylbetreuungsstelle zum Jobcenter bevor. Sind Leistungsbezug und Übernahme von 
Wohnkosten geklärt, steht schnell die Frage im Raum: „Wie finde ich Arbeit?“  


Neben der Unterstützung von Ehrenamtlichen und Freunden, Integrationskursen, Angeboten 
von IHK und HWK bietet auch das Jobcenter verschiedene Projekte und Programme zur 


Integration in den Arbeitsmarkt an.  


Aber welche sind das genau? Wie sind die Voraussetzungen für eine Teilnahme? Wann bin 
ich vielleicht sogar verpflichtet an einer Maßnahme teilzunehmen?  


Alle diese und viele weitere Fragen wollen wir mit Herrn Manfred Kothe 
(Fachbereichsleiter Integration Jobcenter) beantworten. Sie können uns gerne auch vorab 


weitere Fragen zukommen lassen.  


 
Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 
„Zwischen Integration, Eingliederung und Vermittlungshemmnis – Wie das 


Jobcenter bei der Integration in Arbeit hilft.“  
am Donnerstag, den 26. Januar 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  
 


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 


oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 19. Januar 2017.  
 


 
Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  


 
 


Herzliche Grüße  


 
 


 
Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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Kolping Mainfranken GmbH 
Theresa Kirchner 
Telefon: 0931 / 41999-120 
E-Mail: theresa.kirchner@kolping-mainfranken.de 

   
 
 

5. App "Hallo Deutsch" 
Die App "Hallo Deutsch" wurde von Prof. Dr. Rudolf Bayer, Informatik-Professor an der 
Technischen Universität München initiiert und im Rahmen einer Bachelor-Arbeit entwickelt. 
Die App steht nun im Google Play Store kostenlos zur Verfügung. "Hallo Deutsch" gliedert 
sich in Lerneinheiten, die verschiedene Alltagssituationen abbilden, mit Hilfe derer 
geflüchtete Personen selbstständig, schnell, effektiv und gut Deutsch lernen können. Die 
App besitzt darüber hinaus eine Reihe von Spielen, um Motivation und Konzentration 
aufrecht zu erhalten.  
Weitere Informationen zur App "Hallo Deutsch" finden Sie auf der Homepage: 
http://hallodeutsch.de/ 
Die Möglichkeit zum Download der App im Google Play Store finden Sie unter: 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.hallodeutsch.user 
 
 
6. Bundesweite App "RefuShe" zur Unterstützung der Integration von geflüchteten 
Frauen 
Die App „RefuShe“, ursprünglich in Nordrhein-Westfalen entwickelt,  bietet nun bundesweit 
leicht verständliche Informationen unter anderem über Lebensweise und Gesellschaft in 
Deutschland, Grundwerte wie Gleichstellung und Selbstbestimmung sowie Hilfeangebote für 
Frauen bei Gewalterfahrungen. Ziel der App ist es, das Ankommen in Deutschland zu 
erleichtern, die Frauen zu unterstützen und ihnen ein Bewusstsein dafür vermitteln, dass sie 
hier frei und gleichberechtigt leben können. "RefuShe" steht in den Sprachen Deutsch, 
Englisch, Arabisch, Kurdisch und Paschtu zur Verfügung und bietet unter anderem Videos, 
die Grundrechte wie z.B. Gewaltfreiheit und Gleichberechtigung erklären. Darüber hinaus 
bietet die App  von Gewalt betroffenen oder bedrohten Frauen Kontaktdaten von 
Frauenberatungsstellen und Hilfeeinrichtungen sowie Notrufnummern. Die App „RefuShe“ 
kann ab sofort kostenlos im Google Play Store heruntergeladen werden unter: 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.upsource.appff&hl=de 
Mit Hilfe der beiliegenden Flyer in den Sprachen Englisch-Deutsch und Arabisch-Deutsch 
kann die App auch in den Flüchtlingsunterkünften beworben werden.  

  
 
 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
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Anmeldekarte zur 
Infoveranstaltung „Einstieg 
Deutsch“ am 14.02.2017 


⎕ Frau   ⎕ Herr 


Name, Vorname: ………………………………………….. 


……………………………………………………………… 


Straße: …………………………………………………….. 


……………………………………………………………… 


PLZ, Ort: …………………………………………………… 


……………………………………………………………… 


Geburtsdatum: …………………………………………….. 


Herkunftsland: …………………………………………….. 


Ansprechpartner/ Kontakt (Name, Telefon, Mail): 


……………………………………………………………… 


……………………………………………………………… 


……………………………………………………………… 


 


Deutsch lernen mit „Einstieg Deutsch“ 


 


 


 


 


 


 


 


 


Konzept: „Einstieg Deutsch“ ist ein niedrigschwelliges Lernangebot für Flüchtlinge. Im Mittelpunkt steht 
eine erste Sprachförderung auf elementarem Niveau, um eine erste Verständigung im Alltag zu 
ermöglichen.  
Weitere Infos unter:  http://portal-deutsch.de/ und https://www.iwdl.de/cms/lernen/start.html  


Zielgruppe/ 
Teilnahmevor-
aussetzungen: 


Flüchtlinge ab 16 Jahren, die noch keine Zulassung für die Teilnahme an einem Integrationskurs 
erhalten haben und aus Herkunftsländern mit guter Bleibeperspektive stammen (Eritrea, Iran, 
Irak, Syrien, Somalia). 


Kursinhalte und  
–ziele: 


 Förderung von Sprechfähigkeit und Hörverstehen 


 Erstorientierung durch Lerninhalte, die sich an den wichtigsten Alltagsbelangen 
orientieren 


 Blended-Learning-Angebot mit Einsatz der Lernplattform „Ich will Deutsch lernen“ 
bestehend aus: 


 Deutschunterricht mit qualifizierten Lehrkräften 


 Vertiefendes Lernen mit Lernbegleitern 


 Exkursionen mit Lernbegleitern 


Zeitraum: 20.02.2017 bis 07.04.2017 


PLUS: Infoveranstaltung am Dienstag, 14.02.2017 um 15:00 Uhr 


Kurszeiten: Montag bis Freitag 


13:30 – 16:45 Uhr;  4 UE / Tag 


Interesse? Anmeldeformular ausfüllen an Kontaktdaten senden (Post, Mail) und an Infoveranstaltung 
teilnehmen. Gerne können Sie auch direkt bei uns im Sprachkursbüro vorbeikommen (Mo, Di, 
Do, Fr von 9:00 bis 12:00 Uhr). 


Bitte beachten: Eine verbindliche Kursanmeldung ist erst an der Infoveranstaltung möglich. 
Hierfür bitte den Ausweis mitbringen! 


Kontakt: Kolping Mainfranken GmbH   
Kolping-Akademie   Theresa Kirchner 
Kolpingplatz 1     Tel.: 0931/41999-120 
97070 Würzburg    E-Mail: theresa.kirchner@kolping-mainfranken.de 



https://www.iwdl.de/cms/lernen/start.html
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Kontakt und Information
„Einstieg Deutsch“
Deutscher Volkshochschul-Verband e. V.
Obere Wilhelmstraße 32
53225 Bonn


Tel.: 0228 97569-597 und -598


einstieg-deutsch@dvv-vhs.de
www.einstieg-deutsch.de
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keWo fi ndet „Einstieg Deutsch“ statt?


„Einstieg Deutsch“ wird bundesweit von 
Volkshochschulen und anderen gemein-
nützigen Weiterbildungsträgern angeboten.


Pro Jahr sollen in ganz Deutschland rund 
1.900 Lernangebote für bis zu 45.000 Gefl üchtete 
stattfi nden. Diese werden vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung gefördert. 


Eine Übersicht der bisherigen lokalen Anbieter 
fi ndet sich auf www.einstieg-deutsch.de


Gemeinnützige Weiterbildungseinrichtungen 
können für die Durchführung von Lernangeboten 
entsprechende Mittel beim DVV beantragen.


www.einstieg-
deutsch.de Einstieg Deutsch


Bundesweites Projekt zur sprachlichen 
Erstförderung von Gefl üchteten







* Stand: Oktober 2016


Sprachliche Erstorientierung 
„Einstieg Deutsch“ ist ein niedrigschwelliges 
Lernangebot speziell für Gefl üchtete. Es beruht 
auf einem bundesweit einheitlichen Konzept, das 
vom Deutschen Volkshochschul-Verband (DVV) 
entwickelt wurde. 


In den „Einstieg-Deutsch“-Lernangeboten lernen 
Gefl üchtete auf einfachem Niveau das Wichtigste 
für die Kommunikation im Alltag: Begrüßen, sich 
vorstellen, Einkaufen, beim Arzt usw. 


Vorrangig werden Sprechfähigkeit und Hörverstehen 
trainiert. Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.


Zielgruppe
Das Lernangebot richtet sich an Gefl üchtete ab 
16 Jahren, die noch keine Teilnahmeberechtigung 
für den Integrationskurs haben. Vorrangig sollen 
Menschen aus Ländern mit guter Bleibeperspektive 
angesprochen werden (derzeit: Eritrea, Iran, Irak, 
Syrien und Somalia*). Darüber hinaus dürfen auch 
Gefl üchtete mit unklarer Bleibeperspektive 
teilnehmen. 


Die Teilnahme ist kostenfrei.


Aufbau von „Einstieg Deutsch“
Die Lernangebote dauern vier bis acht Wochen, 
fi nden an mindestens drei Tagen pro Woche statt 
und bestehen aus drei Komponenten:


1.  Deutschunterricht: Er wird von qualifi zierten 
Lehrkräften durchgeführt und umfasst 60 bis 
100 Unterrichtsstunden zu 6 bis 10 alltagsnahen 
Themen. 


2.  Vertiefendes Lernen: Hier üben die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer selbstständig den zuvor ver-
mittelten Unterrichtsstoff – unterstützt werden 
sie dabei von ehrenamtlichen Lernbegleitern. 
Diese Phase umfasst zusätzlich 30 bis 
50 Unterrichtsstunden.


3.  Exkursionen: Sie sind optional bieten aber 
die Chance, Unterrichtsinhalte in der Praxis 
einzuüben und die Orientierung im Alltag zu 
verbessern.


Kombination aus Unterricht und E-Learning 
Das Lernangebot verknüpft klassischen Deutsch- 
unterricht mit begleitetem Online-Lernen. Zur 
Verfügung stehen dafür das Lernportal „ich-will-
deutsch-lernen.de“ (www.iwdl.de) und die Sprach-
App „Einstieg Deutsch“. Beide können auch über 
den Unterricht hinaus für selbstgesteuertes Lernen 
genutzt werden. Zusätzlich werden klassische 
Lehrbücher eingesetzt.


Einsatz von Lernbegleiter/innen
Die Phasen vertiefenden Lernens werden durch 
ehrenamtliche Lernbegleiterinnen und Lernbegleiter 
betreut. Sie helfen den Lernenden Übungen zu 
lösen, die den zuvor vermittelten Unterrichtstoff 
aufnehmen. Auf einzelne Lernende kann individuell 
im Sinne einer Nachhilfe eingegangen werden. 


Die Lernbegleiterinnen und Lernbegleiter können 
in der Nutzung des Lernportals „Ich will Deutsch 
lernen“ sowie im Umgang mit der App „Einstieg 
Deutsch“ geschult werden.


Auch die Exkursionen werden von den Lern-
begleiterinnen und Lernbegleitern organisiert 
und durchgeführt. 


A1-Prüfung 
Es werden Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
ganz unterschiedlichen Voraussetzungen und 
Lernerfahrungen das Angebot „Einstieg Deutsch“ 
wahrnehmen. Einigen wird es aufgrund ihrer 
Vorkenntnisse oder anderer förderlicher Voraus-
setzungen möglich sein, innerhalb kurzer Zeit 
das A1-Niveau zu erreichen. Sie können die 
A1-Prüfung ablegen und ein Zertifi kat hierüber 
erhalten.


Individuelle 
Hilfe durch 


Lernbegleiter


Deutsch für 
den Alltag


digitale 
Lehrmedien


digitale 
Lehrmedien
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App for female refugees 


Die App für geflüchtete Frauen 


„RefuShe“ 


What are my rights? Was sind meine Rechte? 


Where can I get help? Wo finde ich Hilfe? 


Free download in Google Play Store  


Jetzt kostenlos zum Download im Google Play Store 


Hier finden Sie: 


• Information about fundamental rights / 


Informationen über Grundrechte 


• Help in case of violence / 


Hilfemöglichkeiten bei Gewalt  


• Emergency numbers / 


Notfallnummern  
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النساءآب لللاجئات   


Die App für geflüchtete Frauen 


„RefuShe“ 


Was sind meine Rechte? ؟ما هي حقوقي  


Wo finde ich Hilfe? اين اجد المساعدة؟ 


Google Play Store  التحميل مجاناً في ال 


Jetzt kostenlos zum Download im Google Play Store 


Hier finden Sie: 


• الاساسيةعن الحقوق معلومات   


Informationen über Grundrechte 


•  إمكانيات المساعدة في حالة التعرض للعنف 


Hilfemöglichkeiten bei Gewalt  


• الطوارئارقام   


Notfallnummern  





goldmann
Dateianlage
RefuShe_Werbeplakat_Arabisch.pdf


	170120_Newsletter_Ehrenamtskoordination

